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Pirandello, premio Nobel, e di Leonida Repaci, aufore
di una vigorosa tefralogia intitolata Fafalitä con/empo-
ranea.

Nel fascicolo R/cordi d'infanzia (n. 28) col Giusti, co!

De Amicis, col Bertolazzi, troviamo freschi racconti di due
celebri scrittrici italiane, Matilde Serao e Paola Drigo,
seguiti da un brano di Quandoavevo /e a/i di Giuseppe

Zoppi, giä da noi presentafo.
Farä piacere di veder riservato tutto il n. 29 a Sei no-

velle di Giovanni Laini, I'autore dei Diseredati, del Ro-

manzo di A. Ciseri, delle Novelle di Falisca, uHimamente

tradofte per la Casa Otto Walter, Olten.
I n. 30-31 ci rimettono in compagnia del piü celebre

romanziere, Alessandro Manzoni. Le pagine scelte dai

Promessi Sposi sono sempre una lettura ci vivo interesse;

e I'omaggio al gran nome era dovuto.

A. Frarrcke si fa onore per I'eleganza tipografica con

cui presenta al pubblico ogni nuovo fascicolo. E non

ultimo suo merito e quello di rtcordarsi con tanto im-

pegno che G. Lu I'italiano e lingua nazionale. I Ticinesi

gli sono riconoscenfi.

Josef Minichthaler: Die Mutter erklärt dem Kind das

Bilderbuch vom Lieben Gott. — Die Mutter erklärt
dem Kind das Bilderbuch vom göttlichen Heiland.

(16 u. 24 S.) Freiburg, Herder. Geheftet Rm. —.25.

Die beiden Hefte enthalten ausgezeichnete
Erklärungen der beiden bisher erschienenen
Bilderbücher. So kann die Mutter dem Kinde die herrlichen
Bilder darlegen und erklären. Wer die beiden
Bilderbücher kauft, sollte auch zugleidh der Mutter die
beiden Heffe schenken, damit sie die in den
Bilderbüchern enthaltenen Schätze auch zu heben vermag.

F. B., L.

Willi Schohaus: Seele und Beruf des Lehrärs. Verlag
Huber, Frauenfeld.

Mit diesem objektiven Broschürchen sucht der

bekannte Verfasser gutzumachen, was er seinerzeit mit

seinen Anklagen „Schäften über der Schule" zerstörte.

Schade, dass das Werklein nicht in die Hände aller

jener gelegt werden kann, die so gierig nach dem Buche

griffen, das unsere Arbeif so unwürdig in den Schatten

stellte. Hier spricht der Wissenschaftler zu uns, ein

Mann, der den Dingen auf den Grund geht und die
Resultate nach den Ursachen zu würdigen versucht.

Er wird damit der Lehrerarbeit gerecht und hätte

„Schatten über der Schule" nie entstehen lassen, wäre
dieses Heft vor jenen geschrieben worden. J. Sch.

liefert vorteilhaft und fachgemäß
die Spezialfabrik

Hunziker Söhne, Thalwil
Schulmöbelfabrik Tel. 92 0913 Gegr. 1880

Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.

EINSIEDELN Kath. Gesellenhaus
2 Min. vom Kloster — Tel. 160

bietet Pilgern gute Pension und schöne Logis. Große
Jugendherberge. Lokalitäten für Vereins- und Familienanlässe.

J.Roos-Rief

HANS W1RTZ
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Die naturgetreue Lebens¬
gemeinschaft

LW.314S. Fr. 8.70
Das schönste Ehebuch
In Jeder Buchhandlung

erhältlich

Verlag Otto Walter AG Olfen

Die Feinde Ihrer Lebens¬
freude, Kopfweh und

v Migräne, bekämpft
M erfolgreich

In allen Apotheken. 12 Tabletten Fr. 1.80
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YerUajm Sit ladenuraster nid Prsspekt«. F. Sttnntcken, Iveigiiefarlugrag Iniich, LövwstruM 17

nalur-Tierparh Golflau

das einzigartige Tierparadies mit 400,000
m* FIScheninhalt, im wildromantischen
Bergsturzgebiet gelegen, ist für Familien,
Vereine, Gesellschaften und Schulen

Billige Eintrittspreise. Verlangen Sie
Prospekte.

Offene Lehrstelle
aossau st 6.. Kam. Primarschule

Infolge Pensionierung der bisherigen Inhaberin

ist die Lehrstelle an unserer Mädchen-
Oberschule (7. und 8. Abschlußklassen) neu
zu besetzen. Es kommt eine weibliche Lehrkraft

in Frage. Bewerberinnen, welche den
vom Erziehungsdepartement empfohlenen
Ausbildungskurs für die Führung von
Mädchen-Abschlußklassen besucht haben,
erhalten den Vorzug. Grundsätzlich behält
sich der Schulrat die Klassenzuteilung vor.

Gehalt: Der gesetzliche, nebst Gemeinde-
Dienstalterszulage und Wohnungsentschädigung.

Junge, tüchtige Lehrerinnen mit normalen
Gesundheitsverhältnissen haben ihre
Anmeldung unter Beilage des st. gallischen
Lehrpatentes und altfälliger weiterer
Ausweise über ihre bisherige Lehrtätigkeit bis
31. Mai 1945 an den Schulratspräsidenten,
Hochw. Herrn Kanonikus Karl Brühlmann,
Pfarrer, Gossau St G einzureichen.

tin wundervolles, wertvolles Budil

Alfred Loepfe

RuffifcheMärchen
In Leinen Fr. 8.—, kartonierf Fr. 7.—

(zuzüglich Umsatzsfeuer).

Die gediegene Auswahl und Ueber-
setpjng dieser Märchen besorgte Alfred
Loepfe. Die ausgezeichneten Illustrationen

schuf Frau Wala Dauwalder-
Dönervaud, eine junge
Russlandschweizerin.

Der Freund echterDichtung und schöner
Werke schäljt diese russischen Märchen
als köstliche Fundgrube slawischen
Denkens. Die reifere Jugend gewinnt
Verständnis für das Geheimnisvolle
der Erzählungen, für die Symbole des
Lebens.

In allen Buchhandlungen
VERLAG OTTO WALTER AG ÖLTEN

SU"
HAUPTPOSTFACH ZÜRICH »

TEL 241708 POSICHECK VK 6630



Herrn Menard Bühi, LeJarer
Sonoegi (Otirg.)

Katholisches
Cresellenhans
Luern

GutgefOhrtes Haus.

FQr Ferien und Passanten, spezielle
Arrangements fürSchulen u. Vereine.

Telephon (041) 2 1447

PRODUX, das klsios Rechenwunder!
Handhabung kinderleicht Produx addiert und sub-
trahiertautomatisch die längsten Zahlenreihen längs
und quer. Ein unentbehrliches, vollwertiges
Rechen)nstrument für den Kaufmann, Gewerbetreibenden,

Buchhalter, Lehrling, Schüler, die Haus¬
frau usw.

Kleinas Modell „Standard" Fr. 4.—
GroBea Modell „M" Fr. 1#—

W. Häusler-Zepf, OHsn
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"schönstes Ausflugsziel
fur Gesellschaften und Schulen

Der gute Wailiser

Wilhelm Ebeneri
Kein Sturm

löscht das Licht
288 Selten.
Gebunden Fr. 7.20.

Ein Roman, In dem die
urwüchsigen Charakterkräfte
des Walliser Schlages
lebenswahr und spannungsvoll

dargestellt werden.
In allen Buchhandlungen.

Verlag Odo Walter A.-G.
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